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Sehr geehrte Zuschauer, liebe Freunde des Handballsports, liebe Anzinger! 

Wir begrüßen Sie recht herzlich zur neuen Sai-
son 2017/18. Es ist wieder soweit - die Som-
merpause ist zu Ende und wir starten in die 
nächste Handballsaison bei uns in Anzing! 
Aber lassen Sie uns zunächst auf die vergange-
ne Saison zurückblicken.

Das Aushängeschild des SV Anzing Handball - 
die Herren 1 – belegten mit dem 8. Platz ihren 
bis dahin besten Tabellenplatz in der Bayernli-

ga. Ihr Unterbau, die „Zweite“ konnte sich erfolgreich im oberen Drittel in der Bezirksoberli-
ga etablieren. Die Klassenerhalte der Damen 1 mit einem hervorragenden 3. Platz als auch 
der der Herren 3 mit einem 5. Platz in der Bezirksliga, können als weitere Erfolge des SV 
Anzing Handball verbucht werden. Erstmals ging auch eine 4. Herrenmannschaft in der 
Bezirksklasse an den Start. 

In den Erfolgen der Jugend zeigt sich darüber hinaus die kontinuierliche und nachhalti-
ge Jugendarbeit der Anzinger „Löwen“.  Sowohl im männlichen als auch im weiblichen 
Bereich geht es stetig voran und es konnten Meisterschaften (mD Südbayerische Meister-
schaft) erspielt sowie gute Platzierungen in den höchsten bayerischen Ligen (wD 5. Platz 
Bezirksoberliga, mB 4. Platz LL Nord) erreicht werden. Ausführlich dazu der Bericht unserer 
Jugendleiterin auf Seite XX. Wir gratulieren dazu allen Verantwortlichen, Trainern und Be-
treuern und natürlich auch den Spielern. 

Es spricht für den SV Anzing Handball, dass wir zunehmend mehr eigene Spielerinnen und 
Spieler aus allen Seniorenmannschaften als Trainer und Betreuer für unsere Jugendmann-
schaften gewinnen können. Die stetig wachsende Anzahl an Kindern und Jugendlichen in 
unserem Verein zeigt uns, dass wir mit unserem Engagement und unserem Weg erfolgreich 
sind. Durch unser ambitioniertes Kinder- und Jugendkonzept haben wir das Fundament 
gelegt, um an den Erfolgen aus den letzten Monaten bzw. Jahren anzuknüpfen.

Lassen Sie uns jetzt auf die kommende Saison blicken. Was erwartet uns?
Im Jugendbereich konnten sich sowohl die mC als auch die mA für die Bayernliga qualifi -
zieren und setzen somit die Erfolge der letzten Jahre weiter fort. Die mB wird nach einer 
erfolgreichen Qualifi kation in der nächsten Saison in der Landesliga spielen. Insgesamt 
betrachtet waren die Anzinger „Löwen“ noch nie so stark im männlichen Jugendbereich 
vertreten. Wir können uns hier defi nitiv auf hochklassige und spannende Spiele freuen. 
Stolz sind wir aber auch darauf, dass wir im Jugendbereich wieder in allen Altersklassen 
ein 2. Team melden können und so Leistungssport und Breitensport verbinden. 
Getragen vom Erfolg der Damenmannschaft geht es auch bei den „kleinen“ Damen weiter 
voran. Es konnte sowohl eine wD und wC für die kommende Saison gemeldet werden.



Vorstellung FördervereinEinführung

Auf keinen Fall sollten wir unsere ganz Kleinen - die Minis – vergessen. Jede/r Handballer/
in fängt klein an. Wir freuen uns auf die zahlreichen Mini-und E-Jugendfeste.
Von den ganz Kleinen zu den ganz Großen. Nach einer harten Vorbereitung werden die 
„Jungs“ von Trainer Hubert Müller zum 3. Mal in Folge in der Bayernliga angreifen. Wie 
bereits in vergangenen Saison ist es das erklärte Ziel, dass sich die Herren 1 im oberen 
Mittelfeld von Bayerns höchster Spielklasse etablieren. Für einen Verein wie den SV An-
zing ist das eine sehr beachtliche Leistung. Wir freuen uns auf spannende Derbys gegen 
Ismaning und ganze Derbytage gegen Unterhaching, an denen alle drei Herrenteams ge-
geneinander spielen werden. Für Stimmung, Spannung und Emotionen wird hier definitiv 
gesorgt sein.

Daneben hat auch die 2. Mannschaft ambitionierte Ziele und will dieses Jahr um den Auf-
stieg in die Landesliga mitspielen. Wir können also gespannt sein, was uns die „Löwen“ um 
Trainer Kay Hoffman zeigen werden. 

Abschließend möchten wir uns noch bei dem Förderverein der Anzinger Löwen (ALF), aber 
auch beim Hauptverein SV Anzing für die großartige Unterstützung und tolle Zusammenar-
beit in der vergangenen Saison bedanken. Natürlich gilt unser Dank auch allen Sponsor/
innen, Zuschauenden, Spieler/innen, Trainer/innen, Betreuer/innen, Eltern, Fans – über-
haupt allen, die an diesem großartigen Verein mitwirken. 

Wir freuen uns mit Euch und Euren Familien auf eine neue, spannende, erfolgreiche und 
vor allem verletzungsfreie Saison 2017/18 in Anzing und in ganz Bayern. Bleibt gesund 
und dem Handball treu!

Mit sportlichen Grüßen
Euer
Franz Brummer, Jürgen Töpper und Felix Wörner

Der SV Anzing Handball stellt vor: 

Anzinger Löwen Förderverein e.V. (kurz: ALF)

Zweck und Ziele des Fördervereins
Zweck des Vereins ist die Förderung des Handballsports in Anzing, durch Zuschüsse und 
Sachzuwendungen an den SV Anzing Handball zur Verwendung im Jugend- und Senio-
renbereich.
Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht eigenwirtschaftliche Zwecke.

Ziele des Fördervereins:
• Förderung und Unterstützung der Anzinger Handballer, sowohl im Leistungsbereich, 

als auch im Breitensport
• Optimierung der Trainingsbedingungen, der Ausstattung und Betreuung der Teams
• Organisation und Durchführung von Trainingslagern, Veranstaltungen und Turnieren
• Öffentlichkeitsarbeit
• Sponsoren-Management
• „ALF“ ist selbstlos tätig und komplett gemeinnützig

Die Förderbeiträge sind freiwillig - wir stellen für jede Einzahlung gerne eine Spendenquit-
tung aus.

Werden Sie jetzt Förderer oder Sponsor und unterstützen Sie bei der Entwicklung des Hand-
ballsports in Anzing!
Unsere Junglöwen würden sich freuen!



Schiedsrichter im Löwenrudel

Von den Spielerinnen und Spielern der An-
zinger Löwen hört und liest man immer wie-
der. Aber was ist mit den Schiedsrichtern? 
Derzeit gibt es bei den Anzinger Löwen 
16 Unparteiische, wie die Schiedsrichter 
genannt werden, die im Namen des SV 
Anzing Wochenende für Wochenende in 
den Hallen der Region ihr Bestes geben. 
Es gäbe kein einziges Handballspiel ohne 
Euch Schiedsrichter. Herzlichen Dank, dass 
Ihr diesen Dienst für die Handballgemein-
schaft leistet!

Besonders erfreulich ist, dass sich wieder 
vermehrt Spieler unserer Jugendteams zu 

Schiedsrichtern ausbilden lassen. An dieser Stelle herzlichen Glückwunsch an die frisch 
gebackenen Schiedsrichter Marco Kopp und Dennis Ruf.

Ihr möchtet auch Schiedsrichter bei den Anzinger Löwen werden? Dann wendet Euch an 
Eure Trainer oder direkt an Felix Wörner. Die Kosten für die Schiedsrichterausbildung über-
nimmt der Verein für Euch.



Hallo!

Mein Name ist Vanessa Pfi ster

Das FSJ im Sport stellt für mich die perfekte Mög-
lichkeit dar, ein Orientierungsjahr mit meiner Leiden-
schaft - dem Handball - zu kombinieren. 
Ich bin gespannt auf die kommende Zeit und freue 
mich sowohl auf die Betreuung der Kinder und Ju-
gendlichen in allen möglichen Bereichen, als auch 
auf die organisatorischen Pfl ichten. Es ist schön, 
dem  Verein, in dem ich groß geworden bin und 
seit meiner Kindheit spiele, helfen und ihn bei der 
weiteren Entwicklung unterstützen zu können.                    

Ich freue mich zudem auf noch mehr Zeit in der Lö-
wenhöhle (als zweites Wohnzimmer), hoffe auf gute 
Zusammenarbeit und wünsche allen Mannschaften 
eine erfolgreiche Saison 2017/18.

Absolviere ein Freiwilliges Sozial Jahr bei den An-
zinger Löwen!

Du bist zwischen 16 und 26 Jahre alt, interessierst 
dich für Sport, arbeitest gerne mit Kindern und Ju-
gendlichen und möchtest dein organisatorisches 
Können unter Beweis stellen? 
Außerdem willst du Erfahrungen in einem halb pro-
fessionellen Sportverein sammeln? Dann mach doch 
ein Freiwilliges Soziales Jahr beim Anzinger Löwen 
Förderverein! 
Sollten wir dein Interesse geweckt haben, mel-
de dich doch einfach bei unserer Geschäftsstelle 
(info@alf-hb.de). 

Wir freuen uns schon auf DICH!

R E I S E L O U N G E
A N Z I N G

Hoegerstr. 23, 85646 Anzing

Die Reise-Spezial isten!

Ihr werft die Tore! Wir buchen Erholung!

www.reiselounge-anzing.de

Hoegerstr. 23
85646 Anzing

Tel.: 0 81 21 - 98 63 899
Fax: 0 81 21 - 98 63 898

Besonderer Service: Beratung auch außerhalb der 

Öffnungszeiten und gerne bei Ihnen zu Hause. 

Rund um Anzing, Lkr. Erding und Lkr. Ebersberg.

Du bist zwischen 16 und 26 Jahre alt, interessierst 

FSJ



Spielplan Heimspiele in Anzing

30.09.17 10:00 mD SV Anzing HSG Neubiberg-Ottobrunn
30.09.17 11:15 wD SV Anzing SV München Laim
30.09.17 13:00 mC1 SV Anzing ESV Rosenheim
30.09.17 14:15 mA2 SV Anzing II TSV Schliersee
30.09.17 16:00 H3 SV Anzing III TSV Trudering
30.09.17 18:00 H1 SV Anzing HaSpo Bayreuth
30.09.17 20:00 H2 SV Anzing II SG Süd/Blumenau
01.10.17 13:45 wC SV Anzing HT München II
01.10.17 15:40 mC2 SV Anzing II TSV Trudering
01.10.17 17:15 H4 SV Anzing IV SG Süd/Blumenau III
01.10.17 19:00 D SV Anzing SV-DJK Taufkirchen II

12.10.17 19:00 mB1 SV Anzing HT München
14.10.17 09:30 wD SV Anzing TSV Ismaning
14.10.17 11:20 mD SV Anzing FC Bayern München II
14.10.17 12:45 mC2 SV Anzing II SVN München
14.10.17 14:15 mB2 SV Anzing II TuS Prien
14.10.17 16:00 H3 SV Anzing III SF Föching
14.10.17 18:00 H1 SV Anzing TG Landshut
14.10.17 20:00 H2 SV Anzing II SV-DJK Taufkirchen
15.10.17 16:00 wC SV Anzing TSV Schleißheim
15.10.17 17:35 mA2 SV Anzing II ESV Rosenheim
15.10.17 19:00 H4 SV Anzing IV TSV Trudering III

21.10.17 14:30 mC2 SV Anzing II TS Jahn München
21.10.17 16:00 H3 SV Anzing III TSV Unterhaching III
21.10.17 18:00 H1 SV Anzing TSV Unterhaching
21.10.17 20:00 H2 SV Anzing II TSV Unterhaching II
22.10.17 14:30 mB2 SV Anzing II TSV Brannenburg
22.10.17 16:15 mA1 SV Anzing ESV 27 Regensbg.
22.10.17 18:15 D SV Anzing SV Bruckmühl

29.10.17 13:00 mD SV Anzing TSV EBE Forst United
29.10.17 14:15 mA1 SV Anzing TuS Fürstenfeldbruck
29.10.17 16:15 mC1 SV Anzing SG DJK Rimpar
29.10.17 17:30 mA2 SV Anzing II TuS Prien
29.10.17 19:00 H4 SV Anzing IV TSV Milbertshofen II
31.10.17 16:30 mA1 SV Anzing SG Auerbach/Pegnitz

04.11.17 13:45 mD SV Anzing SV Bruckmühl
04.11.17 15:15 wD SV Anzing TuS Raubling
04.11.17 16:45 wC SV Anzing TuS Traunreut
04.11.17 18:15 H2 SV Anzing II TSV Grafi ng
04.11.17 20:00 H3 SV Anzing III TSV EBE Forst United
05.11.17 12:45 mB1 SV Anzing SC U`hfn/Germering
05.11.17 14:45 mC2 SV Anzing II SG Schwabing/1880
05.11.17 16:00 mB2 SV Anzing II TSV Brunnthal
05.11.17 17:45 D SV Anzing TSV Sauerlach

www.drei-v.de



Spielplan Heimspiele in Anzing

05.11.17 19:30 H4 SV Anzing IV Kirchheimer SC

12.11.17 15:00 mC1 SV Anzing TSV Friedberg
12.11.17 17:00 mA2 SV Anzing II TSV Trostberg

18.11.17 14:30 mC2 SV Anzing II FC Bayern München
18.11.17 16:00 D SV Anzing TuS Prien
18.11.17 18:00 H1 SV Anzing VfL Günzburg
18.11.17 20:00 H2 SV Anzing II FC Bayern München
19.11.17 10:00 wD SV Anzing TSV Forstenried
19.11.17 11:15 mD SV Anzing TSV Forstenried
19.11.17 12:30 mB2 SV Anzing II TSV Grafing II
19.11.17 13:50 wC SV Anzing TSV Ismaning
19.11.17 15:30 mA1 SV Anzing Post SV Nbg
19.11.17 17:15 H3 SV Anzing III SV Bruckmühl
19.11.17 19:00 H4 SV Anzing IV FC Bayern München III

25.11.17 09:00 Mini SV Anzing 
25.11.17 14:00 gemE SV Anzing 
26.11.17 13:00 mC1 SV Anzing HC Erlangen
26.11.17 14:30 mB1 SV Anzing TSV Allach 09 II
26.11.17 16:20 mA1 SV Anzing TV Eibach 03
26.11.17 18:00 mA2 SV Anzing II TSV Trudering

10.12.17 17:00 H1 SV Anzing TSV Friedberg

16.12.17 09:30 mD SV Anzing TSV Vaterstetten II
16.12.17 11:00 wD SV Anzing HT München
16.12.17 12:20 wC SV Anzing SV Pullach
16.12.17 14:15 mC1 SV Anzing Eichenauer SV
16.12.17 16:00 mB1 SV Anzing ESV 27 Regensbg.
16.12.17 18:00 H1 SV Anzing TSV Haunstetten

07.01.18 16:00 mB1 SV Anzing TSV Grafing

14.01.18 13:20 mC1 SV Anzing HSG Isar-Loisach
14.01.18 14:45 mB1 SV Anzing TSV Herrsching
14.01.18 16:30 mA1 SV Anzing TSV Herrsching

20.01.18 13:00 mC2 SV Anzing II VfR Garching
20.01.18 14:20 H3 SV Anzing III TSV Übersee
20.01.18 16:00 D SV Anzing SHC Salzburg
20.01.18 18:00 H1 SV Anzing TV Erl.-Bruck
20.01.18 20:00 H2 SV Anzing II TSV Vaterstetten
21.01.18 12:45 wD SV Anzing TSV Vaterstetten
21.01.18 14:00 mD SV Anzing TuS Prien
21.01.18 15:15 wC SV Anzing TSV Simbach
21.01.18 16:45 mB2 SV Anzing II TuS Raubling



Lassen Sie sich in unserer umfangreichen 
Ausstellung für VELUX-Dachfenster und 

Haustüren inspirieren und beraten.
Gutenbergstraße 4 | 85646 Anzing

 Tel. 08121 5965
info@lohr-bauelemente.de
www.lohr-bauelemente.de

21.01.18 18:00 mA2 SV Anzing II SVW  Burghausen
21.01.18 19:30 H4 SV Anzing IV SV München Laim III

28.01.18 13:20 mA1 SV Anzing SG DJK Rimpar
28.01.18 15:10 mC1 SV Anzing HSC 2000 Coburg
28.01.18 16:30 mB1 SV Anzing TSV Schleißheim

03.02.18 14:00 D SV Anzing ESV Freilassing
03.02.18 16:00 wC SV Anzing TV Altötting
03.02.18 18:00 H1 SV Anzing TSV Rothenburg
03.02.18 20:00 H2 SV Anzing II TSV Allach 09 II
04.02.18 16:15 H3 SV Anzing III SG SHV/UHC Salzburg
04.02.18 18:00 H4 SV Anzing IV HSG München West II

11.02.18 13:00 mC1 SV Anzing TSV Allach 09
11.02.18 14:30 mB1 SV Anzing TSV Gilching
11.02.18 16:15 mA1 SV Anzing HaSpo Bayreuth

24.02.18 15:00 mD SV Anzing Kirchheimer SC
24.02.18 16:30 wC SV Anzing TuS Raubling
24.02.18 18:00 mB2 SV Anzing II SV Bruckmühl
24.02.18 19:30 D SV Anzing TuS Traunreut
25.02.18 14:45 mC2 SV Anzing II Kirchheimer SC
25.02.18 16:30 mA1 SV Anzing TSV München-Ost

04.03.18 14:30 mC1 SV Anzing HSG Gröbenzell-Olching
04.03.18 16:15 mB1 SV Anzing TSV Friedberg
04.03.18 18:00 mA2 SV Anzing II TV Altötting

10.03.18 11:15 mC2 SV Anzing II SC Eching
10.03.18 12:45 D SV Anzing SV Erlstätt
10.03.18 14:15 mB2 SV Anzing II ESV Freilassing
10.03.18 16:00 H3 SV Anzing III TSV Brannenburg
10.03.18 18:00 H1 SV Anzing TSV Ottobeuren
10.03.18 20:00 H2 SV Anzing II MTSV Schwabing
11.03.18 09:00 Mini SV Anzing 
11.03.18 14:00 gemE SV Anzing 

24.03.18 14:30 mC2 SV Anzing II TSV Schleißheim
24.03.18 16:00 mB2 SV Anzing II HSG Neubiberg-Ottobrunn
24.03.18 18:00 H1 SV Anzing DJK Waldbüttelbr
24.03.18 20:00 H2 SV Anzing II TSV Sauerlach
25.03.18 15:00 D SV Anzing TSV Ismaning III
25.03.18 17:00 H3 SV Anzing III TuS Raubling

13.04.18 20:00 H1 SV Anzing TSV Ismaning
14.04.18 16:00 H4 SV Anzing IV TSV München-Ost III
14.04.18 18:00 H3 SV Anzing III TuS Prien

Spielplan Heimspiele in Anzing

14.04.18 20:00 H2 SV Anzing II SV München Laim

28.04.18 20:00 H1 SV Anzing SG DJK Rimpar II

Spielplan Heimspiele in Anzing

NEUMEIER
Sägewerk – Holzhandel

85669 Reithofen    Tel: 08124/1524
Fax: 08124/9304  Mail: saegewerk-neumeier@t-online.de



Jugend Jugend

Jugend - #loewenstark

Groß geschrieben wird die Jugendarbeit bei den Anzinger Löwen mit 
sportlichen Angeboten sowohl im breitensportlichen sowie im leistungsori-
entierten Bereich.
Über 185 Kinder und Jugendliche spielen bei den Anzinger Löwen von 
den Superminis bis zur A-Jugend Handball. Und dies mit großem Erfolg. 

Knapp 60 Superminis, Minis und E-Jugendliche tummeln sich wöchent-
lich in der Anzinger Löwenhöhle und wagen ihre ersten Schritte auf dem 
Handballfeld. Dabei geht es in erster Linie darum, Spaß an unserer groß-
artigen Mannschaftssportart zu fi nden sowie Teamgeist und Disziplin zu 
entwickeln – Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und vor allem das Motto „im 
Team stark sein“ wird von unseren kleinen Löwen gelebt. Zu sehen ist dies 
für alle Eltern, Geschwister und Fans bei 8 Spielfesten pro Saison, bei 
denen die Jungs und Mädels der Minis und E Jugendlichen ihre Freude am 
Handball und ihr neu Dazugelerntes präsentieren können. 

Eine wöchentlich stattfi ndende Sportarbeitsgemeinschaft (SAG) mit der Grundschule in An-
zing für Schüler der 1. und 2. Klasse sowie ein im Rahmen des Anzinger Ferienprogramms 
stattfi ndendes Handballcamp für alle Anzinger Kinder in den Sommerferien runden das 
Angebot für unsere Kleinsten ab.

Nach einer Durststrecke wird der weibliche Bereich wieder mit höchst motivierten Trainern 
und Trainerinnen aufgebaut. Neben unserer weiblichen D-Jugend, die sich für die höchste 
bayerische Liga ihrer Altersklasse für die kommende Saison qualifi zieren konnte, können 
wir auch eine weibliche C-Jugend in den Punktspielbetrieb bringen. Ein toller Erfolg!

Im männlichen Bereich wird die Erfolgsgeschichte der vergangenen Saison fortgeschrieben: 
Unsere mD gewann den Süd Cup und hat sich damit den Titel „Südbayerischer Meister“ 
erspielt; die höchste Auszeichnung, die im D-Jugendbereich möglich ist. Unsere mC konnte 
sich in der höchsten Spielklasse der C-Jugenden nach verhaltenem Start über die ganze 
Saison steigern und Siege bspw. gegen den Bundesliganachwuchs aus Coburg erspielen. 
Unsere mB etablierte sich in der Landesliga und konnte u.a. mit zwei deutlichen Siegen 
gegen den späteren LL-Meister Bayreuth ihre Klasse beweisen. 

Durchaus stolz schaut das das Jugendtrainerteam auf die nächste Saison. Ab der C Jugend 
konnten sich alle Teams in den höchsten Ligen etablieren und ihre Leistungen aus der Vor-
saison bestätigen bzw. verbessern: sowohl unsere mA und mC spielen Bayernliga, unsere 
mB bestätigt ihre Leistung mit der Qualifi kation zur Landesliga. Eine Entwicklung, die nicht 
zuletzt dem großen Engagement der Jungs im Training geschuldet ist. 

Ebenso dazu beigetragen hat unser Trainerteam im männlichen Bereich: ein Trainerpool, 

der sich um die männlichen Jugenden von C bis A kümmert. Keine reine Zuordnung mehr 
zu einzelnen Mannschaften, sondern eine Verteilung der Aufgaben auf mehrere Köpfe 
mit dem Ziel Stärken einzubringen, Entwicklungen von Spielern im Auge zu behalten, An-
sprechpartner auf verschiedenen Ebenen zu sein. Das erfordert viel Absprache, ist da-
für extrem zielführend und erfolgreich. Auch der Übergang in die Seniorenteams wird 
in vielfacher Weise gefördert. So sind die meisten A-Jugendlichen schon in den Herren 2 
(Bezirksoberliga) oder Herren 1 (Bayernliga) integriert und können wertvolle Erfahrungen 
sammeln. 

Grundlage dieses Erfolges ist die Arbeit mit allen Kindern und Jugendlichen. Den Breiten-
sportlern angemessene Angebote geben, den Leistungssportlern Anreize für die Entwick-
lungen bieten. Ein Spagat, der gut gelingt und Früchte trägt. So können wir im männlichen 
Bereich in der C- bis A-Jugend eine zweite Mannschaft in den Spielbetrieb bringen und 
damit Raum für die individuelle Entwicklung aller Spieler zu gewährleisten. Dazu gehört 
auch Mannschaftsgrenzen zu überwinden, gemeinsam zu trainieren und gemeinsam Zeit 
zu verbringen, beispielsweise bei Trainingstagen bzw. in Trainingslagern, die über Alters-
grenzen hinweg für die Spieler und Spielerinnen angeboten werden.

So gehören die Teilnahme am 2-tägigen Rasenturnier in Gundelfi ngen mit unserer mC, mB 
und wC-Jugend, wo unsere beiden männlichen Teams erfolgreich den Titel verteidigt haben,  
sowie das Beachhandballturnier in Ismaning zum Standardprogramm nach den Qualis. 
Höhepunkt der diesjährigen Saisonvorbereitung war sicherlich das Trainingslager der 
männlichen C- und B-Jugend in Kooperation mit dem Bundesligisten der Rhein Neckar 
Löwen sowie deren Jugendteams. Besonders wichtig in diesem Zusammenhang: Leistung 
einordnen, über den Tellerrand schauen. So konnten in der letzten Saison die Spieler der 
mC und mB bei einem internationalen Turnier in Lund (Schweden) ein bisserl Demut lernen. 
Beeindruckend, was die skandinavischen Teams auf die Platte bringen. Trainern wie Spie-
lern ist dieses Turnier in bleibender Erinnerung und oft ist im Training zu hören „Das hab ich 
in Lund gesehen, das will ich auch lernen“. Klar, dass wir auch in der kommenden Saison 
mit einigen Teams an den Lundaspelen 2017 teilnehmen werden.

Auch handballferne Aktionen, die das Teambuilding fördern sind nicht zu vergessen: ge-
meinsames Kartfahren, gemeinsames Grillen mit Eltern und Spielern, Krav Maga Training, 
Kickboxen, etc.  sowie bei unseren Minilöwen bspw. Wasserbombentraining sowie Eltern-
Kind-Spaßturniere. 

An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank an den ALF (Anzinger Löwen Förderverein), 
der unsere Jugendarbeit großartig unterstützt und diese in diesem Umfang erst ermöglicht.
Wir sind stolz auf unsere Jugend und unsere Jugendarbeit – und werden weiterhin alles 
investieren um die Jugendlichen bei den Anzinger Löwen in vielfältigster Weise zu fördern 
und zu fordern.

Susanne Pignot, Jugendleitung

Jugend - #loewenstark



Jugend Jugend

Löwen on Tour - 
Sport und Spaß in Schweden bei den Lundaspelen

Es waren aufregende, aber auch anstrengende fünf Tage für unsere Jungs der männlichen 
C- und  B-Jugend, die gemeinsam mit Trainern, Eltern und Betreuern die lange Reise von An-
zing nach Lund in Südschweden antraten. Dort findet alljährlich vom 26. bis 30. Dezember 
das weltgrößte Jugend-Handballturnier, die Lundaspelen, statt.

650 Mannschaften aus den unterschiedlichsten Nationen traten in verschiedenen Alters-
klassen gegeneinander an. Sogar aus Honkong war ein Team angereist. Die Anzinger 
Junglöwen konnten sich mit hochklassigen Teams aus Schweden, Norwegen, Dänemark 
und Deutschland messen und bekamen das ein oder andere Lehrstück in Sachen Handball 
vorgeführt. Sie haben sich aber auf dem hochklassigen internationalen Parkett gegen sehr 
starke, körperlich und athletisch dominante Gegner wacker geschlagen.

Höchster Respekt auch für unsere Trainer und Betreuer, die 38 Jungs, 15 Spiele, den Trans-
fer zwischen 8 Sporthallen, 4 Schulen, 2 Flughäfen und 2 Bahnhöfen souverän im Griff 
hatten. Herzlichen Dank! Ein großes Dankeschön auch an die Firma MENTZ GmbH, die 
mit ihrer großzügigen Spende gemeinsam mit dem Anzinger Löwen Förderverein (ALF) und 
den Eltern der Jungs dieses Erlebnis erst möglich gemacht hat!

Das Motto der Lundaspelen „Creating Memories for Life!“ trifft voll und ganz zu: Wir hatten 
eine unvergessliche Zeit in Lund!

Auch im Jahr 2017 machen sich die Anzinger Junglöwen wieder auf den Weg nach Schwe-
den. Diesmal fahren die Teams der mC-, mB- und mA-Jugend mit dem Bus die 1045 Kilome-
ter in den hohen Norden und eines ist sicher: Wir schaffen wieder Erinnerungen fürs Leben.



Anzinger Junglöwen zu Besuch bei den Rhein-Neckar Löwen Anzinger Junglöwen zu Besuch bei den Rhein-Neckar Löwen

Auge in Auge mit den Löwen
Anzinger Junglöwen zu Besuch bei den Rhein-Neckar Löwen
Wenn man jungen Handballspielern zuhört wer sie beeindruckt, dann werden meist die 
Namen von Bundesliga-Handballern genannt. Auch in der Anzinger Löwenhöhle ist das so. 
Viele der genannten Spieler sind bei den Rhein-Neckar Löwen und trainieren im Sportzen-
trum in Kronau. 

Genau dort ging in diesem Jahr die Reise für die Anzinger Junglöwen im Rahmen ihres jähr-
lichen Sommertrainingslagers hin. Fünf Tage mit Trainingseinheiten in Leichtathletik, Sprint, 
Koordination, Technik, Kraft, Stabilisation und Torwarttraining, um ideal auf die kommende 
Saison vorbereitet zu sein. 

Trainingsspiele gegen die C- und B-Jugendteams der Rhein-Neckar Löwen, Post Südstadt 
Karlsruhe, SG Pforzheim-Eutingen und Niederraunau bieten beinahe täglich die Möglich-
keit, das Gelernte im Spiel umzusetzen. Und natürlich jede Menge Spaß beim Grillen, im 
Schwimmbad, bei den Lichtspielen am Karlsruher Schloss oder einfach auf der Wiese hinter 
der Jugendherberge runden ein gelungenes Trainingslager ab. Es war mal wieder richtig 
toll! 
Ein riesengroßes Dankeschön an Joachim Geiss, Oliver Roggisch und das gesamte Team 
der Rhein-Neckar Löwen, die den Anzinger Junglöwen und uns Betreuern und Trainern 
dieses unvergessliche Erlebnis ermöglicht haben!

Auch die Rhein-Neckar Löwen berichten auf ihrer Homepage unter
www.rhein-neckar-loewen.de/news/loewen-news/detail/7014 über unseren Besuch:

Löwen-Besuch bei den Löwen
Jugendteams aus Anzing zu Gast im Kronauer Sportzentrum

Bevor sie sich dem Training ihrer Idole widmen, werfen die Jungs noch einen Blick in 
den Kraftraum. Während sie die Geräte inspizieren und sich einen Überblick verschaffen, 
kommt Gudjon Valur Sigurdsson herein, stellt sich auf die Matte mitten in den Raum und 

beginnt sein Dehnprogramm. „Wo seid Ihr untergebracht? Trainiert Ihr hier?“, fragt „Gog-
gi“ die jugendliche Besuchergruppe. Ein bisschen ist den Teenagern die Überraschung 
anzusehen, dass sie urplötzlich so nahe dran sind an einem ihrer Stars.

Es ist das Aufeinandertreffen der Anzinger 
Löwen und der Rhein-Neckar Löwen. Rund 
30 Jungs im Alter zwischen 12 und 16 Jah-
ren sind mit großem Betreuerstab für ein 
Trainingslager aus dem Oberbayerischen 
nach Karlsruhe gekommen. Zum Rahmen-
programm gehören eine Stadtführung 
sowie ein Schwimmbadbesuch – und als 
Höhepunkt ein Abstecher zum Deutschen 
Meister ins Sportzentrum Kronau. „Für die 
Jungs ist das das Größte“, sagt Susanne 
Pignot, Trainerin der männlichen B-Jugend 
des SV Anzing.

Mehr Gelb als Rot im Training

Organisiert hat den Besuch Joachim Geiss, der die Nachwuchsabteilung der Rhein-Neckar 
Löwen leitet. Bei ihm ist die Anfrage ursprünglich gelandet. Als er den Hintergrund erfuhr, 
konnte er schlecht absagen: „Die Jungs sind große Fans der Löwen, steigen regelmäßig 
in den Bus und fahren aus Bayern zu Heimspielen in die SAP Arena.“ Pignot erzählt, dass 
im Training mehr gelbe Trikots als Jerseys in der Vereinsfarbe Rot zu sehen sind: „Bei uns 
laufen immer mindestens zwei Andy Schmids und zwei Uwe Gensheimer auf.“

Für das Trainingslager hat sich der Verein noch einmal extra ins Zeug gelegt und allen 
Jungs ein eigens dafür bedrucktes Sweatshirt zur Verfügung gestellt. Darauf steht: „Trai-
ningslager 2017: Anzinger Löwen meets Rhein-Neckar Löwen“. Das „Meeting“ wird dabei 
zu einem exklusiven Blick hinter die Kulissen. Nach der Kraftraum-Episode treffen die Jungs 
auf dem Flur im ersten Stock der Trainingshalle auf Mikael Appelgren und Alexander Peters-
son, die ein individuelles Aufwärmprogramm „auf der Rolle“ absolvieren. Man plaudert, 
tauscht ein paar Sätze aus, schreibt Autogramme.  Dann geht der Blick aber ganz schnell 
Richtung Spielfeld.

Intensität und Eigenverantwortung beeindrucken

„Ich dachte, wir sind beim Handballtraining“, scherzen die Jungs, während unten auf der 
Platte zum Aufwärmen eine Runde Fußball gespielt wird. Gestaunt wird dann vor allem 
über Intensität und Eigenverantwortung im Trainingsbetrieb. „Die Übungen ähneln ja sehr 
dem, was wir so machen. Aber zu sehen, mit welchem Tempo das hier gemacht wird und 
das weitgehend ohne Anleitung – das beeindruckt schon“, sagt Susanne Pignot.



Die Zukunft hat begonnen.

Vor einem Jahr setzten sich die Verantwortlichen der Handballabteilung des SV Anzing 
zusammen und legten die Ziele für die nächsten drei Jahre fest. Wir berichteten im letzten 
Saisonheft. Das Ziel ist, die Mannschaft zu verjüngen und ein festes Fundament aus eigenen 
jungen Spielern für die nachfolgenden Jahre zu formen. Wenn möglich soll dabei jedes 
Jahr nicht nur der Klassenerhalt erzielt werden, sondern das Team sich ins Mittelfeld der 
Bayernliga entwickeln.

Um dieses Dreijahresziel zu erreichen, musste bereits im ersten Jahr die Mannschaft stark 
verjüngt werden, vor allem auf entscheidenden, verantwortungsvollen Positionen. Auch die 
eigene Jugendarbeit galt es zu intensivieren. Die Anzinger spielen mit einem der geringsten 
Etats in der Bayernliga. Deshalb ist es nötig, in die eigene Jugend zu investieren. Beide 
Ziele wurden in den letzten Monaten erreicht. Das stark verjüngte Löwenteam schaffte den 
Klassenerhalt und das bisher beste Bayernligaergebnis (Platz 8). Die Jugendmannschaften 
erreichten durch intensive Arbeit der Trainer Spitzenplätze in den Qualifikationen für die 
nächste Saison. Das ist der Unterbau, den man sich in Anzing wünscht. Im derzeitigen Ka-
der der Löwen-ERSTEN, mit dem Trainer Müller in die Vorbereitung startete, ist kein Neuzu-
gang. Aber die jungen Löwen der letzten Saison haben ein weiteres Jahr Erfahrung. Auch 
die ganz jungen Löwen trainieren nun das zweite Jahr mit der ERSTEN. Der Kader soll jetzt 
aus eigenen Jugendlichen immer breiter werden. Das ist das Ziel dieser Saison. Angestrebt 
wird in erster Linie der Klassenerhalt und wenn möglich eine weitere Platzverbesserung in 
der Endabrechnung. Dann wäre man im Mittelfeld der Bayernliga angekommen und hätte 
für die nächsten Jahre eine breite Basis von eigenen Spielern aus Anzing und der Region.

Das wird in der Saison 2017/18 schwer. Mit Rothenburg und Ottobeuren sind zwei finanz-
starke Teams mit großer Zuschauerkulisse aufgestiegen. Beim Relegationsspiel der Allgäuer 
standen nicht weniger als acht Spieler aus Kroatien und Ungarn im Team. Ismaning ist ein 
starker Aufsteiger mit Erfahrung aus der Bayernliga. Die Klasse erhalten konnten die beiden 
starken Aufsteiger des letzten Jahres, Günzburg und Lohr. Beide sind finanziell wesentlich 
besser gebettet als die Anzinger. Während Lohr auf starke ausländische Spieler setzt, leben 
die Günzburger von ihrer starken Jugendarbeit (seit drei Jahren A-Jugend-Bundesliga). Aber 
auch bei den Schwaben hat man sich mit dem besten Torschützen der Friedberger, Manuel 
Scholz verstärkt, weil eigene Jugend alleine keine Punkte in der starken Bayernliga holt und 
die Schwaben höhere Ambitionen haben. In der Spitzengruppe wird es dieses Jahr wahr-
scheinlich knapper zugehen als die letzten beiden Jahre, als die Bundesligareserven der 
Coburger und der Erlangener einsame Kreise zogen. Beide sind nun in der dritten Liga. So 
machen sich dieses Jahr die ewigen Zweiten aus Würzburg-Waldbüttelbrunn Hoffnungen. 
Aber auch Bayreuth und Friedberg werden genannt. Gespannt darf man sein, ob Landshut 
nochmal so eine starke Saison gelingt. Die guten Finanzmittel bei den Niederbayern sind 
für den einen oder anderen Neuzugang immer offen.

Die Stärken der Anzinger sind die guten Trainingsbedingungen, die hohe Identifikation der 

Männer I - BayernligaAnzinger Junglöwen zu Besuch bei den Rhein-Neckar Löwen

Nach rund einer halben Stunde ist der Trai-
ningsbesuch beendet. Es geht rüber ins In-
ternat, wo Joachim Geiss zunächst einmal 
im Gymnastikraum ein bisschen was zum 
Alltag der Einrichtung erzählt. Die Jungs 
hören aufmerksam zu, fragen zum Beispiel, 
wie genau der Tag getaktet ist. Am Ende 
gibt es für alle noch einen Geschenkbeutel 
mit Meisterposter. „Es hat uns super gefal-
len“, sagt Felix Wörner, der wie Susanne 
Pignot zum Trainerstab der B-Jugend ge-
hört, die in der Landesliga spielt.

Bereits am Tag zuvor waren B- und C-Jugendteam in Kronau gewesen und haben sich mit 
den jeweiligen Junglöwen-Mannschaften zu einem Trainingsspiel getroffen. Die Eindrücke 
seien insgesamt sehr positiv gewesen, erzählt Pignot. Klar ist: Mit dem Besuch der bayri-
schen Löwen bei den badischen Löwen ist eine ohnehin schon enge Freundschaft weiter 
vertieft worden.



Spieler, des Umfeldes und der Fans mit dem Verein und die Talentschmiede in der Jugend-
arbeit. Das braucht zum Erfolg zwar harte Arbeit und Geduld aber die letzten Jahre ging 
es im Leistungshandball in Anzing langsam aber stetig bergauf. Angesichts der wirtschaft-
lichen Verhältnisse in der kleinen Gemeinde Anzing kann nur das der Weg der Anzinger 
Löwen sein. Mit den meisten Vereinen in der Bayernliga können wir aus wirtschaftlicher 
Sicht nicht mithalten und das gilt erst recht für die noch finanzstärkeren Oberliga-Vereine 
außerhalb Bayerns. Vor allem die dritte Liga ist von Anzing so weit weg wie der Mars.

Die Löwen trainieren nun seit Mit-
te Juni für die neue Saison und 
freuen sich Mitte September auf 
die ersten Punktspiele und auf 
die treuen Fans. Sie machen 
jedes Heimspiel zum Erlebnis. 
Dafür kämpfen die Löwen und 
geben Alles. Die Löwen-Parole 
für die neue Saison 2017/18 
heißt:  „Einsatz - Leidenschaft – 
Teamgeist“. Nur damit, mit der 
Identifikation der Spieler mit dem 
Verein und der unbedingten Un-
terstützung der Fans, können wir 
als Anzinger Löwen gegen die starke Konkurrenz in der Bayernliga bestehen.

Trainerteam und Spielerkader 2017/2018

Männer I – Bayernliga

Hubert Müller
Trainer
Im Verein seit 2012

Der Weg ist das Ziel!
Kontakt: mueller@alf-hb.de

Günter Erber
Manager Leistungsbereich

Im Verein seit 1975
Trainer seit 1978 (z.Zt. männl 

A-Jugend - Bayernliga)
Kontakt: erber@alf-hb.de



Philipp Batzer, 8
Rückraum Rechts
geb. 12.06.1995

Einfach mal machen. Könnte ja 
gut werden.

Roman Müller, 11
Linksaußen

geb. 14.09.1985
Ach wie gut dass niemand 
weiß, auf wen und was ich 

alles scheiß!

Alexander Imhof, 16
Torwart
geb. 03.07.1993

Wein, Weib und Gesang

Nick Hawranek, 18
Rückraum Mitte

geb. 01.08.1993

Einmal Löwe, immer Löwe!

Fabian Fiedler, 1
Torwart
geb. 26.07.1988

Manchmal frisst du den Bären, 
manchmal der Bär dich!

Florian Ehrenstorfer, 2
Rückraum Links 

geb. 02.02.1999

Success is where preparation 
and opportunity meet.

Jonathan Limbrunner, 3
Rückraum Links
geb. 23.07.1994

Man muss ernten, was man 
später sät!(Philipp Ball)

Sebastian Erber, 4
Kreisläufer

geb. 30.06.1999

Stillstand ist Rückstand

Willi Bobach, 6
Rückraum Rechts
geb. 22.01.1991

Klage nicht – Kämpfe!

Florim Hoxha, 7
Rückraum Rechts

geb. 23.07.1991

Spielen und den Moment 
spüren

Männer 1 Kader Nur im Team sind wir Löwenstark

Lucas Scharder, 12
Torwart
geb. 1994
Versuche, heute besser als 
gestern und schlechter als 
morgen zu sein!

Matthias Haberthaler, 15
Rückraum Links

geb. 10.09.1992

Was der Schiri nicht sieht, pfeift 
er nicht!



Marc Sennefelder, 99
Torhüter
geb. 24.06.1993

Abtenau ist nur einmal im Jahr

Kay Hoffmann
Co-Trainer

Im Verein seit 2012
Wer kämpft kann verlieren. 
Wer nicht kämpf hat schon 

verloren!

Günter Heide 
Torwarttrainer
Im Verein seit 2012

Glück muss man sich erarbeiten!

Henri Neugebauer
Fitnesstrainer (Schwerpunkt 

Kraft)
Im Verein seit 2014

Nur das abverlangen, was man 
selber kann

Roland Felber
Fitnesstrainer (Schwerpunkt 
Laufen) 
Im Verein seit 2014
Aus einer Niederlage können 
wir noch einen Sieg machen!

Nur im Team sind wir 
löwenstark

Felix Huber, 22
Rechtsaußen
geb. 22.01.1997

Mach immer weiter und gib 
niemals auf!

Marinus Limbrunner, 23
Kreisläufer

geb. 23.07.1994

Play hard – Play HANDBALL!

Florian Zirnbauer, 25
Rückraum Links
geb. 08.10.1996
Wenn du aufhörst besser zu 
werden, hast du aufgehört, gut 
zu sein!

Tobias Kain, 26
Rückraum Mitte

geb. 26.01.1996

Wer glaubt, etwas zu sein, hat 
aufgehört, etwas zu werden

Christoph Mayer, 33
Linksaußen
geb. 16.07.1992

Veni Vidi Vici

Marco Beffa, 92
Linksaußen

geb. 14.06.1996

Kämpfe für den Erfolg!

Männer 1 Kader Männer 1 Kader / Trainer
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Foto: Jochen Bückers, www.jochen-bueckers.de



www.haberthaler.de

Wir unterstützen die Anzinger Löwen 
mit Rat, Tat und Toren ...

... und planen und realisieren 
Ihre Heizung und Ihr Bad:

HABERTHALER GMBH

Schillerstraße 2 • 85646 Anzing
Tel. 08121 - 12 80 • Fax 08121 - 91 22 80 • info@haberthaler.de

„Wir sind klein genug,

um persönlich zu sein

und groß genug, um

auch anspruchsvollste

Aufgaben zu erledigen“

HEIZUNG • BAD • SOLAR



Damen I – Bezirksliga

Trainer: Sigi Nefzger, Theo Haberthaler, Hans Geiginger 
Teammanager: Hans Geiginger, 0173 1581098, geiginger@alf-hb.de

Die Damen des SV Anzing starten in die zweite Bezirksligasaison nach dem Wiederauf-
stieg. 
Im Vergleich zum Vorjahr gibt es allerdings einige Änderungen.

Man ist glücklich, bereits zum Ende der letzten Saison mit Jenny Reinartz eine neuen Torfrau 
gefunden zu haben, da Torfrau Susanne Kieninger bis Ende 2017 im Ausland studiert. 

Desweiteren hat sich Susanne Pignot bereit erklärt, die Damen im Notfall als Torfrau zu 
unterstützen.

Bei den Feldspielerinnen gab es keine Neuzugänge, aber bis auf  Laura Greppmair auch 
keine Abgänge vom letztjährigen Stamm der ersten Damenmannschaft.

Auch auf der Trainerbank gab es eine Änderung, da Theo (Take) Haberthaler künftig Trai-
ner Sigi Nefzger unterstützen wird. 

Mit Sicherheit mehr Platz 
für Abenteuer.

Dank Allrad.

Neu: Subaru Forester mit EyeSight1.
Im Subaru Forester kommen Sie bei jeder Witterung ans Ziel.  
Mit Sicherheit auch dank des Fahrerassistenzsystems EyeSight1  
und einzigartigem Fahrspaß aufgrund des symmetrischen  
Allradantriebs. 

Überzeugen Sie sich einfach selbst – jetzt bei einer Probefahrt.

ab 26625,– Euro2

Autohaus Groß oHG 
Hoegerstraße 3

85646 Anzing

Telefon 08121/6622, Telefax 08121/42654 Weltgrößter
Allrad-PKW-Hersteller

Erhältlich als 2.0D mit 108 kW (147 PS), 2.0X mit 110 kW (150 PS) oder 2.0XT mit 177 kW (240 PS).
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 11,2–7,1; außerorts: 7,0–4,9; kombiniert: 8,5–5,7. CO2-
Emission (g/km) kombiniert: 197–148. Abbildung enthält Sonderausstattung.
* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.
1 Je nach Modell. Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab.
Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsunterlagen.
2 Subaru Forester Trend 2,0i  dark grey. Hier bitte das Modell und die Modellvariante bezeichnen, auf
die sich Ihr Preis bezieht. www.subaru.de



Trainer: Kay Hoffmann, Günter Heide, Roland Felber 
Teammanager: Kay Hoffmann, 0162 9399344, hoffmann@alf-hb.de 

Männer II – Bezirksoberliga

AUCH BEI UNS
DREHT SICH ALLES
UM BEWEGUNG
Sport hält Sie fi t – und Shell Ihr Auto. Mit hochwertigen Kraftstoffen, 
Motorölen und Pfl egeprodukten aus unserem Shop.
Machen Sie unsere Station zu Ihrem Ziel, wir freuen uns auf Sie.

• Backshop
• Bistro mit gemütlicher Sitzecke
• Moderne Waschanlage
  (Durchfahrthöhe 2,80m)

 Shell Station Glasenhardt
Gewerbepark 6, 85646 Anzing
24 h geöffnet

ANZ_A6_Handball_Glasenhardt_2097.indd   2 03.09.12   14:05

auf 1300 qm mit großem

Sauna- & Wellnessbereich

Fitness

Tage
im Jahr 365

Alte Gruber Straße 1  •  85586 Poing
Telefon  08121 / 9955055  •  www.v-itness.de



Männer III – Bezirksliga

Männer IV – Bezirksklasse

Trainer: Richard Jussel, Lukas Reisinger 
Teammanager: Richard Jussel, 0151 20130862, jussel@alf-hb.de

Trainer: Richard Jussel, Lukas Reisinger
Teammanager: Richard Jussel, 0151 20130862, jussel@alf-hb.de

GB-VK.pdf   20.05.2009   0:55:18 Uhr



Männliche A-Jugend – Bayernliga

einfach besser fahren lernen...

Markt Schwaben  -  Poing  -  Forstinning  -  Forstern  
Herzog-Ludwig-Str. 22                 Bahnhofst. 1    Münchener Str. 8           Gewerbering 3   

Fahrschule Schober

www.ich-lerne-fahren.de

Schnellkurse
Ferienkurse
Tel.: 08121/ 40 822

Trainer: Günter Erber, Susanne Pignot
Teammanager: Günter Erber, 0172 8535067, erber@alf-hb.de

Männliche AII-Jugend – Bezirksliga
Trainer: Günter Erber, Susanne Pignot
Teammanager: Günter Erber, 0172 8535067, erber@alf-hb.de



Männliche B-Jugend – Landesliga

Männliche BII-Jugend – Bezirksliga

Trainer: Susanne Pignot, Felix Wörner, Christoph Mayer, Andreas Fehrenbach, Pablo 
Gräfrath 
Teammanager: Oliver Ruf, 0163 1651589, ruf@alf-hb.de

NK BAU GMBH & Co. KG
Bachweg 2

83128 Halfing
Telefon 08055-363270

Mobil 0170-2921904
info@nkbau-gmbh.de
www.nkbau-gmbh.de

• Betonsägen/bohren
• Abbruch/Entkernung
• Baudienstleistungen

Trainer: Susanne Pignot, Felix Wörner, Christoph Mayer, Andreas Fehrenbach, Pablo 
Gräfrath 
Teammanager: Oliver Ruf, 0163 1651589, ruf@alf-hb.de



85646 Anzing • Gewerbegebiet Süd • Gutenbergstraße 6
Telefon 08121/6048 • Fax 1543 • www.hieberwein.de

Unsere Stärke:
Gute Weine für jeden Tag und jeden Geldbeutel 

und das seit über 40 Jahren
Empfohlen von vielen Fachzeitschriften!

• Fachmännische Beratung
• Kommissionslieferung  

für Feste
• Probiermöglichkeit
• Geschenkservice
• Einzelflaschenverkauf

Männliche CII-Jugend – Bezirksliga

Weibliche C-Jugend – Bezirksliga

Trainer: Marina Braun, Catharina Geiginger, Susanne Czeslik 
Teammanagerin: Susanne Czeslik, 0157 32256550, czeslik@alf-hb.de

Männliche C-Jugend – Bayernliga

Trainer: Andreas Fehrenbach, Susanne Pignot, Tobias Kain, Pablo Gräfrath
Teammanagerin: Saskia Alefeld, 0152 04060392, alefeld@alf-hb.de

Trainer: Andreas Fehrenbach, Susanne Pignot, Tobias Kain, Pablo Gräfrath
Teammanagerin: Saskia Alefeld, 0152 04060392, alefeld@alf-hb.de



Männliche D-Jugend – Bezirksklasse

Weibliche D-Jugend – Bezirksoberliga

Trainer: Florim Hoxha, Nick Hawranek, Martina Hofer
Teammanagerin: Martina Hofer, 0171 1011814, hofer@alf-hb.de

Trainer: Nadja Sing, Matteo Czeslik, Olaf Hachmann
Teammanager: Olaf Hachmann, 0174 3065414, hachmann@alf-hb.de



Gemischte E-Jugend

Minis

Trainer: Marco Kopp, Simone Huber-Kopp
Teammanagerin: Simone Huber-Kopp, 0172 8405767, kopp@alf-hb.de

Trainer: Martin Ritschel, Lena Reim, Caroline Bachmayer, Vanessa Pfister
Teammanager: Martin Ritschel, 0170 5476697, ritschel@alf-hb.de



Superminis 

Schaffner & Reither GmbH
BOTT Fahrzeugeinrichtungen

Ihr Partner für Ladegutsicherung
in allen Nutzfahrzeugen

Praxisnahe Lösungen für alle Branchen
und alle Anwendungen

www.schaffner-reither.de
info@schaffner-reither.de

Tel. 0 81 21/4 00 31

Ihr Fachbetrieb rund ums Fernsehen!
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung, Service

www.fernsehtechnik-muetze.de

Münchener Straße 2    85646 Anzing
Tel.  +49 (0) 8121 / 56 69    kontakt@fernsehtechnik-muetze.de

SEIT 1973

Ihr Fachbetrieb rund um´s Fernsehen mit eigener Service-Werkstat t!

Trainer: Oliver Kalkofe, Brigitte Zellner, Dennis Ruf, Moritz Köglmeier, 
Rebecca Zirnbauer, Vanessa Pfi ster
Teammanager: Oliver Kalkofe, 0163 6636483, kalkofe@alf-hb.de



Telefon 08121 - 8 25 31 • Fax 08121 - 8 10 75
Lindenstraße 3 • 85652 Pliening 

reim@schreinerei-reim.de • www.schreinerei-reim.de

ELEKTRO DREYSSIG

Beratung, Planung, Ausführung, Reparatur und Wartung von Elektroanlagen

Oliver Dreyßig
Elektromeister Parkstraße 14

85646 Anzing
Tel.:  (08121) 225 95 46
Fax: (08121) 225 95 47
Email: elektro@dreyssig.org
Internet: www.dreyssig.org

www.autohausbaeuerle.de
Geltinger Straße 2 • 85570 Markt Schwaben

Tel. 08121 4768450



www.omv.de

Auftanken, pflegen und genießen!

OMV Tankstelle Greil e. K.
Münchener Str. 11, 85646 Anzing
Tel.: 08121-3848, www.tankstelle-anzing.de

Mit vielfältigen Leistungen und Services: 

u.a. frischem Gebäck, Hermes Paketshop,

Waschanlage, Reifen-/Batterieservice

Öffnungszeiten täglich 6-24 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Viel Erfolg in der Bayernliga.

Jetzt Punkte sammeln 

wie die Anzinger Löwen:

Werden Sie Mitglied bei 

der Raiffeisen-Volksbank 

Isen-Sempt und 

profitieren Sie neben 

zahlreichen Vorteilen 

auch von unserem 

VR-MitgliederPartner 

Bonus-Modell.

Raiffeisen-Volksbank

Isen-Sempt eG

In Ihrer Nähe in Anzing, Buch am Buchrain,

Forstern, Forstinning, Hörlkofen, Hohenlinden, Isen,

Lengdorf, Pastetten, Walpertskirchen und Wörth (SB).

www.rvb-isen-sempt.de
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Jochen Bückers
Büro für Fotogra� e und Gestaltung

Fotostudio
• (biometrische) Passbilder 

- auch für Kinder
• Portrait, Bewerbungsbilder
• Familie
• hochwertige Fotogra� e bei Festen und 

Feiern
• Gestaltung Ihrer Drucksachen, 

wenn gewünscht einschließlich Produktion 
- wie auch bei diesem Heft

• Webdesign
• Bildkalender
• Rundumservice und persönliche Betreuung

Gutenbergstraße 5 • 85646 Anzing
Fon 08121 228 768 • 0172 82 22 156

www.jochen-bueckers.de
www.gestaltung-aus-leidenschaft.de

MEISTERBETRIEB  .  INH. STEFAN HOLLERITH
Schwaigerstraße 18   .   D-85646 Anzing

t: +49 (0) 8121 .30 47  .   f: +49 (0) 8121 . 4 95 18
m: kontakt@hohenbrunner-hollerith.de

Gründe, Handball zu lieben!

Sport, Gemeinschaft, Begeisterung, Freude, Spannung, Bewegung, Gesundheit, 
Atmosphäre, Leidenschaft, Miteinander, Respekt, Siege, Höchstleistung, Nieder-
lagen, Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, Toleranz, Gleichgewicht, Spaß, Selbstbe-
wusstsein, Kontakte, Geselligkeit, Feiern...

www.handball-anzing.de

Die "fl eißigen Bienchen"



Die wichtigsten Zuschauerregeln:

• Im Vordergrund steht der Spaß am Spiel

• Ohne Schiedsrichter gibt es kein Spiel

• Respekt vor dem Gegner

• Das Team steht im Mittelpunkt!!

• Integration von ausländischen Mitspielern

• Der Trainer ist für das Spiel alleinverantwortlich

www.bhv-online.de
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